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F0r COUCHS, COLDS,SORE THROAT, DRONCHITIS, ASTHMA, PNEU-MONI- A,

CONSUMPTIOn, DIseasesof THROAT, CHEST AND LUNCS.
H tl I A fl nfl Ar1!?!!! nas alwars been one of the most importantEJlll VilP'l ftT III II weapons wielded bv the MEDIOAL FAuULTYllUl tntMLüf (lllrII III II apainsttheencroachmentso!COU(;US.COn)S,IJxWJWlJ.Ml Ul Ul ULU BKOXCHITIS. ASTHMA, SOHE THKOAT.
VPUWQiP in its incipient and advanced stages, and all diseases ot the TIIKOAT.CH EST
and LUNG8, butlt has neverbeen so alvantageouslv compounded as in the TOLU, KOCK and
1IYE. Its soothing Balsamlc properti afford a dinusive stimulant and toalc to build up tho
System alter the cough has been relif ved Quart size bottles, Prlce $l.oo.All TT I ? Do not be deceived by dealers who try to palm off Kock and Eyew M U I lUU i in place of OUI TOLU, KOCK AND KYE, which to the ONLY
MtDICATED article the cenuine has a Private Die Proprletary Stamp on each bottle, whlch
permlts lt to be Sold by ilragists, Groeers and lealers ETerywbere,

SPECIÄL TA2 OR LICENSE.
Tho TOLU, ROCK AHD RYE CO., Propriotors, 41 Rk'r St., Chicago, Cü.
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OF ALL

i i

"f
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FOH HAN AND BEAST.

For moro than a third of a centnry the
Meilcan Blnstang Llniment has neen
known to milliona all over the world as
the only safe reliance for the relies oi
accidents and pain. It 1s a mediclne
above price and praise the best of itskfnd. Iot every lormoscxtcrnal pain
iu mm M!

1

Mnstang1 Liniment iz tvlthont an equal.It peuetrates fleali and rauscle to
the very bone making tho centinu-anc-e

of pain and inüammation inipos-sibl- e.

Its effectsupon Human Flesh and
the Brüte Crealion are cqually wonder-sul- .

Tho Mexican

ni sI!
M

Liniment is needed by omebody In
every house. Every day brina news of
the agony of an awsul scald or burn
subdued, of rheumatic martyrs re- -

stored, or a valuable hone or otsaved by the healing power ostMa

ÜMILIMT
which speedily enrea sueü allments of
the HUMAN FLES1I as
Rhtnmttiim. STvelllncs, StlrT

Jotnts, Contracted. Mnscles, Harns
and Scald s, ruts, Bruliei and
Spralns, Poliononi Bitet and
Stings, StlrTite.a, LamentH, Oltl
Sores, Ulcers, lrostbites, Chilblains.
Sore Hippies, Caked Breatt, and
lnded every. form of external dis
ease, It heala wtthout acars.

For the Lbcte Creation it eures
Spralns, Swinny, StifT Joints,

Founder, Harnes Sore, Iloof I)ls
eases,Foot Rot, ScrewlVorm, Scab,
IIollor Ilorn, Scratches, ITind-frall- s,

Spavln, Thrush, Rlngbone,üld Sores, lo!l EtU, Film npon
the Slght and every other ailment
to which the oecupant of the
Stahle and Stock Yard are liable.

The Mexican Mustang Liniment
alwaya eures and never tlisappoiats ;
and it 1s, positively,

THE
OF ALI.

lw nnpnnum l
POS MAN OS BEAST.

S. L. WARNER
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Leichen Bestatter.

G2 0is 72 W. Marykand Sir.
Mtass-- und Solz-Sarg- e

und sonstige LeichenbestattunZS.Artikel.

J Aufträge per Telexhon lrden xrrmrt
besorgt. Office offen Tag und Nacht.

Kuifchen werden ,ude billigsten Preisen
oerm-.etbe-

t.

J.G.Tarsoiis, I. V. 8.

Zahnarzt,
14! West Maffinglon Straßk,
(Ueber 1. 23. Heß So' Dra (Ar? ood Store, -

tä$ A.beit teste: Oualittt zu annehmbaren
Preuk. Jndianavoii.
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S

sohl assortirteS Lager von

Wer ist Roß Perry V werden unsere
Leser fragen. Ja, lieber Leser, hinter
diesem unscheinbaren Namen verbirgt sich

eine geniale Persönlichkeit, welche sich lei
der seit heute nicht mehr in unserer Stadt
befindet. Von der Genialität und den

Fähigkeiten des Mannes vermag man
sich ungefähr einen Begriff zu machen,
wenn man erfährt) daß er Advokat, Arzt,
Lunchausschneider und sonstiger Auf
schneide? in einer hiesigen Wirthschaft zu

gleicher Zeit war. Welche? edlen Be
schäftigung er sich außerdem hingab, mag
Folgendes lehren, wobei wir gleich be

merken wollen, daß in unserer Geschichte,
wie in jeder ordentlichen Geschichte, daö
heilige Feuer der Liebe eine große Rolle

spielt.
Perry liebte. Seine Mittel erlaubten

ihm daö. Ob er mit halber oder ganzer
Glut liebte, das sagt der Chronist nicht,
wahrscheinlich deshalb, weil es kein Ther
mometer giebt, das die Fähigkeit besitzt,

Liebesglut nach Graden zu messen. Mit
der Liebe allein wat es aber dem Ge-genstan- de

derselben nicht genug. Sie
wollte haben, daß Perry sie Heirathe.
DaS aber erlaubten ihm seine Mittel
nicht. Sie war zwar anderer Meinung,
denn der Schlaumeier hatte ihr vorge
macht, daß er Besitzer der Wirthschaft sei,
in welcher er als Lunchauffchneider ser

virte.
Eines Tages begleitete sie ihn in das

Lokal. Beide setzen sich nieder und Perry
ruft energisch dem Barkeeper zu, er solle

ihm eine Flasche Champagner bringen.
Warum sollte auch ein Wirthschastsbe
sitzer seine Herzallerliebste nicht ' mit

Champagner traktiren ? Der Barkeeper
wundert sich, schaut erst ihn, dann sie an,
schüttelt mit dem Köpft und spricht dann
feierlich: ES ist kein Champagner da
Entrüstet sprang er auf und rief : .Dann
bring mir einen Cocktail ! Aber daß mir

dergleichen nicht wieder vorkommt.

Sorgt nur darsür, daß in Zukunft immer

Champagner da ist.-- Sprach'S, setzte

sich nieder und soff SchnapS.
Nach diesem Ereigniß vergingen meh'

rere Tage und Peny hatte noch immer
nicht daS Sakrament der Ehe zwischen

sich und seiner Liebsten vollziehen lassen.
Gestern kam sie in die betr. Wirthschaft

und wollte den, sagen wir August sehen.

Perry war nämlich klug genug gewesen,

seiner Liebsten gegenüber, sich denNamen
deö Wirthes in dessen Diensten er Lunch

servirte, zuzulegen. Der Wirth stellte
sich vor. Ich meine nicht Sie, sagte sie,
ich will den Boß sehen.

Well, ich bin der Boß, sagte darauf der
Wirth. Ja, wer ist denn der mit dem

schönen Schnurrbart, sagte sie; das ist
der Lunchausschneider, sagte der Wirth
Da auf einmal wurde es Tag in ihrem
bisher umnachteten Geiste, ein entsetzlicher

Seifensieder ging ihr auf. Betrogen,
schändlich betrogen, schrie ste. In der

Geschwindigkeit erinnerte sie sich an
Schiller, den sie zwar nie gelesen, welcher
aber schreibt : Da ' werden Weiber zu

Hyänen Zur Hyäne wollte sie werden,
stürzte fort und kam gleich nachher mit
einer Peitsche wieder. Wüthend stürzte
ste sich auf den Verrüther, dieser aber
stürzte auch, und zwar fort, mit solcher

Eile, daß ihn ein arabisches Vollblutpferd
nicht hätte einholen können, und voltigirte
mit wunderbarer Kunstfertigkeit über
Tische, Stühle und Fenzcn hinüber.

Nachdem der Betrogenen der Gegen
stand ihres Hasses entrückt war. leitete
dieser durch Spezialgesandte diploma
tische Unterhandlungen ein. Die Milch
der frommen DenkungSart, welche zuvor
in gährend Drachengift sich verwandelt
hatte, nahm wieder eine Rückverwand

lung vor. Um einen Lunchausschneider
war ihr's ohnedies nicht zu thun, und das
Resultat der Unterhandlungen war, daß
er ihr heute ein Eisenbahnbillet nach Cin
cinnati alS Vergütung für den Liebes
kummer und für den Verlust seiner selbst

geben solle.

Perry aber wollte nun erst seinem

Genie die Krone aussetzen. AlS seine be

trogene Dulcinea heute Vormittag ihr
Billet abholen wollte, war er auf Nim
merwiedersehen verschwunden.

Sie hat sich nun vorgenommen, mit
einer Peitsche in der Hand durch's ganze
Land zu ziehen, bis sie ihn fandet und
dann schreckliche Rache zu nehmen. DaS
Schlimmste an der Geschichte ist, daß sie

wahr ist, und daß sie den Betheiligten je
densallö nicht so humoristisch vorkommen

wird, wie unS. '

ZwetWochenlang
erden mir die Preise unserer

lZlaeeo llunüsokuke
dujire wie folgt :

Foster'S ächte Jmperial
Glacee-Handschub- e,

Vefilrbte und sjmar,e fünf nöpfe für 11.25
sieben aSpfe für

.

Karrls' natglose und Frefonse,
U duzirten Preisen.

Ungebleichte Hemden !

Lest vachwerk, zu nnsren allbekannten niedrigen
Preisen.

le unsere
Fancy Strumpf-Qaare-n !

sind t Preist heradgesktzt.' , ,

Dainen und Sktten.Unterkleider. Ebenfa Liöle
Handschuhe und siagkrlöse Svitzen-tzandschü- se zum

ucriaurc nzexe xiorraey.

F.S.AvrMÄo.

AUGUST MAI,
Uhrmacher ü. Juwelier,

53 Süd Jllinoiv Straße,
TOple$tt ganz kkssndcrZ feine große uSwah: in

Nockford Uhren,
Sprwgsield lUrcn,

Clgin Uhren,
. Waltdam Uhren,(

,n. . ud versier: ,ufri;densteLknd Bedienung.

George F. Borst,
Deutsche Apotheke.
'

LZecepte werden nach Vorschrift an
gefertigt. Toiletten Artikel jeder
Art.
44O Suod Meridian. Str.
ZÄianapoliZ, Ind., 24. September 1882.

Loksleö.
Morgen nimmt die Fair ihren

Anfang.

jgg Die Lyra ließ sich gestern inkor

poriren.
' Perry C. Tomlinson. angeklagt

seine Frau geschlagen zu haben, wurde
heute im Criminalgerichte freigesprochen.

Heute Abend Nnterhal't
tung deö Licderkranz in der
Liederkranz - Halle. Freunde
können dnrch Mitglieder ein-gefüb- rt

werden.
' tZS Thomas Mothershead prügelte

gestern seine Frau. In Folge dessen

wurde er nach dem StationZhause abge-füh- rt.

' Die freundlichen Wirthe Schnell,
und Ennis laden ihre Freunde und Be
kannte ein, ihnen und ihrer Wirthschaft
No. 191 Ost Washington Str. einen

Besuch abzustatten. Die beiden Herren
bieten Alles auf, um ihre Gäste in jeder

Beziehung zufrieden zu stellen.

' Frau R. Sigel in Monroeville.Jnd.
war sehr krank, die Aerzte hatten sie aus
aegeben. an hatte wenig Hoffnung auf
Wiederherstellung. Durch die FortWayve
Ind., Staatszeitung-

- aus Dr. August
König's Hamburger Tropfen aufmerksam
gemacht, beschloß man einen Besuch
damit zu machen. Die Frau genaß nach
dem Gebrauch einiger Flaschen der Ham
burger Tropsen und ist nun eine warme
Besürvorterin dieses Heilmittels.

C Die Kinder deö vor wenigen
Monaten verstorbenen Francis Farman
haben Klage eingereicht um das Testa
ment ihres Vaters umzustoßen, weil sie

sehr spärlich bedacht wurden. Farman
vermachte seinen Kindern bloß $2000,
und alles Uebrige seines sich aus $100.000
belaufenden Vermögens seinen Geschwi

stern.

Wer eine fremde Stett besucht, für
den ist es von großer Wichtigkeit zu wis

sen, wo er gute Unterkunst findet. Wir
können mit gutem Gewissen jedem Besu.

.r k rsr V t m - flC - fi V O

qer oer ijatr oas vauwaud uta yim
Wm. Jske No. 135 Ost Washington Str.
empfehlen. Man findet daselbst hübsche

Zimrner, vortreffliches Effen und reinliche

und gute Betten.
msrrt. CIT.. 9 in. ftfniati nrt nnhir

HÜB tliiU 4dU v.
Stelle ist ersichtlich, daß das unter dem

Namen .Zoo bekannte Theater stets

über die besten Kräfte versügt.. Der
Besitzer des Theaters giebt sich viele

Mühe die bcsten Truppen zu gewinnen
und die Thatsache, daß sich dieser Musen

tempel stets eines sehr guten Besuches

erfreut, spricht dafür, daß sich die Leute

dort amüstren.

Eine der besten Wirthschaften in der

'StaM M die deS Oerrn Beter Frik No.
133 Ost Washington Str. Man findet
daselbst stets freundliche Bedienung, gute
Gesellschaft, ausgezeichnete Getränke

' mein Liebchen was willst du nöch mehr ?

Wer'S nicht glaubt, gehe hin und über

zeuge sich selbst.
.

Er wird finden, daß
obiges auf Wahrheit beruht.

Ein Husten, eine Erkaltung oder
elu weher Hals szllte sofort geheilt wer
den. Nachlässigkeit führt oft zu Lun
genkrankheitkn und Schwiudkucht.

Brovn'S Bronchial TrocheS
bringen nicht wie Syrupe und Balsame
den Magen in Unordnung, sie schwächen
den Reiz zum Husten und helfen' bei

A?ha, Branue, Husten, Catanh und
allen Halöübeln, welchen öffentliche Red
ne? und Sänger ausgesetzt sind. Sei
dreißig Jahren sind Brown's Bronchial
Troches von Aerzten empfohlen worden
und haben immer zufriedengestellt. Seit
einem Menschenalter sind sie in Gebrauch
und haben ihren wohlverdienten Rang
als stehendes Heilmittel erhalten. Wer
den überall zu 25 Cents die Box verkaust.

Dem Liederkraz gebührt das Ver-

dienst, mit den Unterhaltungen der Win
tersaison den Reigen eröffnet zu haben.

. Heute Abend wird die erste regelmäßige
Unterhaltung des Vereins in der Lieder- -
kranzhalle stattfinden. Diese Unterhal
tung haben vor Conzerten und sonstigen
Vergnügungen einen großen Vorzug,
deNN faftfirotlS 8 kt hiMfAmml XaPi" '44 a vu u uuüvuiuu, iupan sich unbehaglich und beengt fühlt
sind diese Unterhaltungen stets gemüth
Uch und die Theilnehmer fühlen sich wie

' zu Hause.
" V Da bekanntlich die nach- -

ste Woche, die Fairwoche al- -

lentbalben feftllch begangen
wird, sollte sich auch'Jeber
für das Feft vorbereiten.
fftUfXA it. i kVwviwi. wmuyc lllü eine
Hanptzlcrdeundwir erinnern
unsere Leser daran. daiZ der
(Capital Schub-Stor- e, Vo.
10 &ü Washington StrajZe
ein kolossales Schnhlaaer

In)? wurde gestern zu fünfzehnjähriger
GcfängNitrafe verurtheitt.

Die Geschworenen haben gestern Abend
UNS Uhr, nachdem sie seit gestern Mit-ta- g

in Berathung waren, ein dahin lau
tendeS Verditt abgegeben. -

Die Vertheidigung hatte roährcnd der
Verhandlungen zwar geltend ge-Nac- ht,

daß Rankin in Selbstvertheidi
eung gehandelt habe, aber der Staatsan
valt suchte zu beweisen, daß Rankin Mo
seley zuerst herausforderte. , Im Uebri-brise- n

stellte es sich heraus, daß die Bei
den niemals gut auf einander zu sprechen
waren..

Noch selten hat indeß ein Mordprozeß
weniger Interesse erregt, als dieser.

Die Mödel'Zlrbeiter.
In der Union Halle fand gestern Abend

eine Versammlung der hiesigen Möbelar
beiter statt, zu dem Zwecke eine Union
dahier zu gründen. . Einige Herren,
welche der dieser Tage in Cincinnati
stattgesundenen Nationalconvention der
Möbelarbeiter beigewohnt hatten, waren
herübergekommen, um hier eine Organ!
sation ins Lebeu zu rusen.

Es waren dies die Herren Gimbel und
Speier von New Vork und Hegel von

Chicago. . Diese Herren erklärten den
Anwesenden, deren Zahl sich auf etwa 80
belief die Vortheile einer Organisation
und es wurde auch gestern Abend der An

fang mit der Gründung einer Union ge
macht.

Herbstanfang.
Gestern war dem Datum nach, Herbst

ansang und e sieht in der That schon
etwas herbstlich aus. Namentlich kühl
ist es des Morgens und des Abends.
Kein Wunder, daß man jetzt schon allen
Ernstes daran denkt, die lustige Som
merkleidung mit einem schweren Anzüge
zu vertauschen.

Leonhardt Müller No. 40 Süd Jlli
nois Str. hat sich deshalb schon bei Zei
ten mit einem großen Lager der prächtig
sten Herbststoffe versehen und alle bei ihm
bestellten Anzüge werden prompt und
vorzüglich paffend angefertigt. Wer sich

dort einen Anzug bestellt, kann im Vor
aus versichert sein, daß er zufriedenge
stellt wird.

(8t. Louis, Mo., Tribüne)
E in g esand t.

Erglauben Sie einemMann welcher durch
ein beinahe wünderbareöMittel von lang
jährigen Leiden geheilt wurde, mit einigen
Zeilen vor die Oeffentlichkeit zu treten.
öt 17 Jahren war lch mit Nyeumatls
mus heimgesucht, so daß meine unteren
Gnedmanen total gelahmt waren. Ich
nahm viele Medizin und griff nach Allem
was Heilung in Aussicht stellte, jedoch
ohne gesund zu werden. Ungefähr vor zwn
Jahren, zeigte sich eine leichte Ge
tchwulst an einem Be:n, Die Geschwulst
gmg m Eiter über und spottete aller me
dizinischen Behandlung, denn Nichts
wollte die Wunde heilen. Daß ich große
Schmerzen ausstand, brauche ich wohl
nicht zu sagen. Da sah ich eines Tages
in der St. Louis Tribüne" die Anzeige
eines Mittels, St. Jakobs Oel genannt.
Einem inneren Dränge folgend ließ ich
mir eine Flasche Solen und wandte es so

fort an. Bald fand ich Linderung, die
Schmerzen verschwanden, der Eiterfluß
hörte auf und die Wunde heilte wieder
schön zu. Seit dieser Zeit sind auch alle
rheumatischen Schmerzen verschwunden
und ich befinde mich heute so wohl und
munter, als in meinen jungen Jahren.
Sollte Jemand mündlich mehr darüber
wiffen wollen, so spreche er nur Nro.1611
Zweite Carondelett Avenue vor. das ko
stet Nichts und kann lhm vmrncht du so

sehnsüchtig erwünschte Heilung bringen.
ChaS. Ries, 1611 Carondelet Ave..St.
Louis. Mo.

Räthsel.
Die Erste ist so schwer nicht zu ergründen ;

Du wirst im schönsten Bergesland sie finden.
Doch nimm in Acht dich ; denn auch wo ei eben.

Ist es gefährlich, sich ihr preiszugeben.
Die Zweit' und Dritte muß oft gar der- -

binden
Zwei Orte, wo kein Weg sonst wär' zu finden
Das Ganze, einst von allen Edelherrn

Benühet, hat den Zweck, den Weg zu sperren.
(Die Auflösung folgt am nächsten Sonntag.)

Auflösungen zum Zwecke die Verössentli
chnng müssen bis längstens nächsten Samstag
Abend eingeschickt werden.

Auflösung des Räthsel in voriger Nummer:
.Braunsch ei g."

Richtige Auflösungen gingen uns zu von :

I. Barthel, Leserin, ZenS und Ludwig
Fürchtenicht.

Mütter! Mütter ! Mütter!
Werdet Ihr bei Nacht gestört und

unterbricht ein krankes, zahnendes Kind
durch Schreien Eure Ruhe? Wenn so,
dann kaust sofort eine Flasche von M r s.
Winslow's Soothing Syrup.Verlaßt Euch darauf e3 wird dem kleinen
Schreier sofort helfen. ES giebt keine
Muttee auf Erden, die es jemals ge
braucht hat und die Euch nicht sofort
sagen wird, daß es abführt, der Mutter
Ruhe verschaNt und des KmdeS Gesund
heit wie ein Zauber herstellt. ES ist voll- -
ständig sicher in allen Fällen, schmeckt
angenehm und ist nach dem Rezept eines
der ältesten und besten weiblichen Aerzte
in den Ver. Staaten hergestellt. ES ist
überall zu haben zu 25 Cents die Flasche.

tz$ Frank Powell wurde . gestern
Abend verhaftet. Er hatte an der West

Washington Straße ein Frauenzimmer
angegriffen, mit der Absicht es zu berau
ben, oder vielleicht gar ein noch schlim

meres Verbrechen zu begehen.
Der Angriff geschah in so roher Weise,

daß er dem Frauenzimmer das Kleid in
Stücke riß.' Auf ihre Hilseruse eilten Po
lizisten hinzu und verhafteten den Bur
schen.

sgy Die Herren Hendricks und John
Wilson hielten gestern Abend an der Ecke

der Merrill und Missouri Straße. Reden,
zu denen sich trol) des kühlen Wetters
viele Zuhörer eingesunken hatten.

Nur sieben Gesedesübertreter wurden
heute Morgen im Polizeigericht in's Ge-

bet genommen. ,
'

Vier derselben hatten zu tief ins GlaS
geschaut und mußten Strafe blechen.

Tom Scott, der Bursche welcher vor
nicht sehr lange Zeit aus Rache wegen
eine über ihn verhängte Strafe Squire
Emmerich von Emmerichötown mit einem
Eisen austden Kopf schlug und der ferner
einen Leihstallbesider verhaute wurde
heute Morgen in beiden Fällen um le $25
Straft und Kosten und 30 Tage Gesäng
niß bestraft.

Squire Johnson, der funktionirende
Mayor drückte sein Bedauern darüber

au?, daß das Gesetz eine höhere Strafe
in diesem Falle nicht zulasse. Er sagte
dem Missethäter, daß er überzeugt sein

mag, die höchste zulässige Strafe erhalten
zu haben.

Mary Stevens hatte gestern ein kleines
Räuschchen und brachte ihre zarten Händ
chen mit dem Kopfe von Andrew R. Le

wis in Berührung. Der Mayor . ver
wechselte diese Liebkosung mit Schlägerei
und diktirte ihr Geld und Gefängniß
strafe zu.

Dan White wurde wegen thätlichen

Angriffs auf Cornelia Kern bestraft.
SilaS Stubbs welcher den Tom Black

well so schlimm zurichtete wird am näch

sten Dienstag deshalb-ei- n Verhör zu be

stehen haben.
, J
Ueberfahren und getödtet.

Heute Vormittag gegen 11 Uhr gerieth
Willard Allen von St. LouiS, welcher

nahe bei dem Elevator A mit dem Zu
sammenkuppeln von Eisenbahnen be

schästig war, durch daö plötzliche Ansah
ren eines WagenS unter die Räder.'

Die Verletzungen, welche er erlitt, wa
ren derart, daß sich der Todt sofort ein

stellte.
Die Leiche wurde nach Kregelo's Etab

liffemcnt. gebracht.

Eine Schwindlerin.

Vor einigen Wochen kam eine Frau
hierher, welche sich Madame Durand
nannte und an der Südoft Ecke von Ohio
und Illinois Str. unter dem Namen

"tomplo of sashion and drcss making
Studio'' eine Art NSHschule eröffnet.

Ihre Schülerinnen, deren sie 25 hatte,
mußten im Voraus bezahlen.' Es gelang
ihr in Kurzem, sich überall Kredit zu ver
schaffen und heute Nacht verließ sie heim-lic- h

die Stadt, eine bedeutende Schulden
masse zurücklassend, obwohl die einzelnen

Beträge glücklicher Weise klein sind.

BaupermitS.

John E. Lippert für einen r Framean
bau an Süd Ost Str. 5000.

A. D. Linch, Frame.Stall. No. 5G4

N. Meridian Str. 5000.

J.W. Barrett, Frame.HanSan West

Str. $1400.
Thomas N. Fares, Schuppen an N.

West Str. 550.
JameS Stevenson, FrameHauS an

Park Ave. $2,000. .

S-- Diese Woche wurden hier 32
Vauttlaubniblöeine ausgestellt.

S David Wise & Co. von Plymouth
haben heute George . Shoemakr wegen
Patentrechtsverletzung verklagt.

Nieren Krankheiten. Schmerzen
Reizbarkeit. Zurückhaltung, Unenthalt
samkeit, Absatz. GrieS, lurirt durch
"Buchupaiba." $1. Bei Apothekern.

eSDie Schadenersatzklage derLorena
Barnard gegen die I. D. & S. Bahn
wurde heute Morgen zu Gunsten der
Klägerin entschieden, indem ihr $2,600
zugesprochen wurden.

T" Die Klage der Cumberland Gra-v- el

Road gegen die Belt Rail Road und
Stock Yard, welche schon seit vier Tagen
das Gericht beschäftigt, wurde heute bis
nächsten Montag zurückgelegt.

Mein lieber Gatte ist dreimal so stark
wie er war ehe er anfing "wclte Health
Eenewcr" zu gebrauchen. $1. Bei
Apothekern.
' 6S Heute MorgenHebattirten die An

wälte in der Klage der Pennsylvania El
senbahn Co. gegen die Woodruff Schlaf
Ca: Co. bezüglich des Antrages, duKlage
nach der U. S. Circuit Court zu tranö
feriren.'

Heute Vormittag war im Zim
mer No. 2 der Superior Court die Di
vorce.Mühle in voller Thätigkeit. Drei
Ehepaare wurden geschieden. George
W. Orme wurde seiner Lisette entledigt.
Grund : Treulosigkeit. Jfabelle Suth-erlan- d

wurde von Edgar G. Sutherland
geschieden. Grund : treuloses Verlassen
und schlechte Versorgung. Emilie I.
Campbell erlangte ein Dekret aus die

Angaben hin, daß ihr Gatte John O.
Campbell ein Trunkenbold und ein Gro
bian ist.

Kommen Sie doch
'

nicht in Ihrem
Hause um. ".Rougli on Rats." Ver
treibt Ratten. Mäus5, Rothaugen, Bett
wanzen. Fliegen, lmeisen, Maulwürse.
löc.

es Das Unterstützungöcomite der
KnightS of PythiaS telegraphirte heute
nach MemphiS um zu ermitteln,' ob der
gestern verunglückte John Walker ein

Mitglied des genannten Orders ist. Die
Rückantwort verneinte diese von verschie
denen Zeitungen ausgesiellteBehauptung.

IZT Billy Morrison wird beschuldigt
der Mann au sein, der seiner 5Ze!t San
.genberg'S Uhr gestohlen und ste dem
Advokaten Orton übergeben hat. ZNor

rison wurde unter dieser Anklage in der

Jail einquartirt.

MIozafi'Ä; MxaSBc,
. empfiehlt sein reichhaltiges Lager von '

,

einßeZrnifchen und importZrten

r o i n n

emeM 9

beste? Qualität, zu billigen Preisen.

Aechtes, importirtes
isItsrssr-''ÄZZ- sr

in Originalkrügen.

ßgr Waaren teerten in's HauS geliefert.

Vlk8Gaiteii
Die Gartenwirtschaft desselben ist für di.Be.

auemlichkeit de Publikum auf daS eleganteste
eingerichtet:

.
die besten Getränke und Speisen

jm l n M l W

UN anyano. Aus reeue Bevrenung rorro ganz
besondere Rücksicht genommen.

Zu zahlreichen Besuch ladet ergebcust ein

C. C. Hedderich,
Eigenthümer.

John Weilacker.

Saloonu.Billimdchallc,
33 N. Pettusywania Str.

Reichwein's Halle,
S.W.lZc?cMarketL5 NoöleSt

Sllcine Halle ist fetzt eine der schönsten in der
Stadt und bin imStand gefegt, sie für Concerte,
Balle, Unterhaltungen und für Vereinözwecke

besten zu empfehlen.
Die besten Getränke und Cigarren sind

pet an Hand.

Ph. Reichwein,
Eiaentbümer.

H. SWEENEY & Co.
Wholesale-Händl- er in

reine: Kentncky
mm - MW WHISKY

einheimischen und importiert

SPIRITUOSEN.
No. 81 S. Illinois Straße,

Indianapolis. Ind.

Bücher, Papier
und

Schreibmaterialien.
Zedern, Tinte, Tafeln, Bleiftif'e, Tuckern,.

ml, Büchertasken, und alle sonstigen SZju'
Artikel in dem Buch. Store von

Bowe, Stewart & Co

18 West WasbinlUvnstc.

(C ersäume nicht.
äVCs für unsere Herbst yrelS-List- e

für 1882 zu senden. Dieselbe
enthält Bemerkungen über
alles Nützliche für Personen-vbe- r

Familien-Gebrauc- h, mit über 2200
Illustrationen, und wird frei nach irgend
tvelcher Adresse versandt. Wir verkaufen
alle Waaren zu EugroS Preisen, in
Quantitäten wie sie der Kaufer wünscht.
DaS einzige Jnstiwt in Amerika, welches
dieses zur Spezialität macht.Adressire,

Mntgomery Ward & ßo.,
227 r.220 Qabash oe., Chicago, Jll.

Seht! Seht!! Seht!!!

Die geräuschlose

OTTO GAS-MASC- HIN F!

EKBICSON'S neue

Calorische Pump - Maschine s

ET GaSO fe aller Zlrten auf
ellung und zum Verkauf zu Kostvreisen in J"

Offue oer

Indianapolis
Gaslight & Coke Co.,
49 Süd Vennsylvania Str.

?r!tx Lwttelier
TTS - G. . .

-- o flsnJfmr
tcy vxvv

O. Wllfhingtoustr.
Dat beste Fleisch, jeden Tag frisch, stets bor

räthig. Die kohlschmeckend ste Wurst, all

Vratwnrft
. Leberwurst

und BZutvurg,
ftets n Haud.

Rail Road Hat Store,
76 Hst Z3üsl)5egtott Straße.

. r7 Vwe groZe euwkhlw

H.ösVV -- OKSe
neuester odtilr soeben eingetroffen. .

Billige Preise und zuvorkommende
. .

Be,
' ,i ttcnsng.

3 an ietttlöte sich unser Lger. . .

THE HÜLL VAPOR COOK STOVE,1
THE OLDEST AND ONLY RELIABLE,n is the only de--

Tice 01 its kind
that has stood
THE TEST
OF VEARS
andearned uni-
versal. public

sps'
commendation.

Does everr
description of
Jooking, wasn-in- g,

FK Ironing,
f .

-- 1 z Fruit Canmag,

L. sJFlYS tic
orotherdomes- -

work here- -
trftra Anna Vitr

ordinary cook stove, and wlthout its insuf-ferab-le

heat, soot, ashes, etc.
FOR SUMMER USE THEY ARE INDISPENSABLE.

JKS" Rpliflhlft AcrPTlts wantprl in inAriiniH

Iterritory. HULL
Address,

VAPOR STOVE CO.,
cor. Champlain, Cleveland, Ohio.

frpMre es
und überzeuge dich, daß du es aufwenden
kannst, ein gut empfohlenes Piano oder

Orgel zu kaufen und zwar u Preisen und
Bedingungen, wie wir sie osserireu !

Theo. Tsafflin &. Co.,
58 u. 60 N. Pcnnwlvaniastr.

George Grinsteincr,
a

Tr .
srr
' : V? 1 s- jr zsviY.m IT-.JW-- MtF I

I M.c.;,;j. rw'J '"r?!Ä'i: k aiit. i3??i?iLA L.
AV'- - ,'322

Leichen-Bestatte- r.

276 Ost Marketftraße, zv. Oft und Liberty.
. Indianapolis, Ind.

Leichen werden ohne Eiö aufbewahrt.
Telephone Tag und Nacht.

Einen Dollar,
r.m einen Zahn mit Gas auszuziehen.

?lnen Dollar und fwärtS für Koldfüllung.
Ilcön Dollar sür in Ober oder Untcrgkbiß

Rufdc', dcfte Oualitllt.

Tlle Arbeit garantirt in

Ar. Sntycrkand's Dental omj,
(Nachfolger von Kilgore,)

--il r. Illinois Str.

1

IM1m... yuii
No. 17 und 19 West

e: s.lt sein neucö und

Teppichen, Tapetcn,

Draperien, Siroh-Mattet- t,

Spitzcn-Vorhlingc- ni usw.)
und ladct zu zahlrlichkn Bcsuq ein. :iXneiianapolto.


